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Entwicklung des Geldvermögens und der 
Verschuldung der privaten Haushalte im ersten 
Quartal 201911 

Das gesamte Finanzvermögen der privaten Haushalte lag im ersten Quartal 2019 bei 676,9 
Mrd EUR und war um 2,4% höher als im Vorquartal. Die Preiseffekte, die zwei Drittel des 
Anstiegs erklären, lagen im ersten Quartal 2019 bei 10,3 Mrd EUR, wodurch die Reduktionen 
vom Vorquartal von -8,9 Mrd EUR mehr als ausgeglichen wurden. Die Nettoinvestition in 
Finanzprodukte betrug 2,2 Mrd EUR, womit nur 14% des Anstiegs erklärt werden. 

Tabelle 1 

 
Bargeld (23,6 Mrd EUR) und Einlagen (insgesamt 254,5 Mrd EUR) bildeten rund 41% des 

gesamten Geldvermögens im ersten Quartal 2019 und waren weiterhin die dominierenden 
Finanzierungsinstrumente im Finanzportfolio der österreichischen Haushalte. Der Bestand an 
verzinslichen Wertpapieren blieb im ersten Quartal 2019 relativ konstant bei 29,3 Mrd EUR. 

                                                
11 Autorin: Erza Aruqaj (Abteilung Statistik – Außenwirtschaft, Finanzierungsrechnung und Monetärstatistiken) 
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Nach den Börsenturbulenzen im vierten Quartal 2018 konnten die privaten Haushalte im 
ersten Quartal 2019 von den steigenden Marktwerten profitieren. Im ersten Quartal 2019 
verzeichneten private Anlegerinnen und Anleger bei börsennotierten Aktien Kursgewinne von 
8,7%, womit sich der Bestand von 22,4 auf 25 Mrd EUR erhöhte. Bei Investmentzertifikaten kam 
es zu einem Kursgewinn von 5,7% und einem Bestandsanstieg von 57,3 Mrd EUR auf 60,7 Mrd 
EUR. Somit verzeichneten die Investmentzertifikate, die nur 9% am gesamten Finanzvermögen 
der österreichischen Haushalte ausmachen, mit 3,3 Mrd EUR die höchsten Bewertungsgewinne 
im ersten Quartal 2019.  

Im ersten Quartal 2019 stiegen die Kreditverbindlichkeiten der privaten Haushalte um 0,6 
Mrd EUR auf 189,4 Mrd EUR. Die gesamten Verpflichtungen (inklusive Handelskredite und 
sonstige Verbindlichkeiten) lagen fast unverändert bei 191,5 Mrd EUR. Wohnbaukredite bilden 
mit 72,8% der Gesamtverpflichtung auch im ersten Quartal 2019 weiterhin die wichtigste 
Kategorie in der Verschuldung der privaten Haushalte.          

 

 




